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zunächst gilt mein herzlichster Glückwunsch unseren
Schulanfängerinnen und Schulanfängern. Der erste
Schultag ist ein besonderer Tag – für die Kinder, aber
auch für Eltern und Großeltern. Ich wünsche Euch ei-
nen tollen Schulstart, viele neue Freundinnen und
Freunde und ganz viel Freude am Entdecken. Ebenso
wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern unserer
Stadt ein erfolgreiches neues Schuljahr. Lernen ist
und bleibt wichtig – nicht nur in der Schule, sondern
ein Leben lang. Wer neugierig bleibt, findet immer
wieder neue Wege.

Hinter uns liegen sonnige Ferien- und Urlaubswochen.
Besonders gefreut hat mich, wie weit unsere Thal-
heim-Fahne in diesem Sommer herumgekommen ist.
Vielen Dank an alle, die ihre Urlaubseindrücke mit uns
geteilt haben. Eine Auswahl der schönsten Bilder fin-
den Sie auf den Seiten 13 bis 15.

Eine wichtige und sehr notwendige Baumaßname be-
ginnt am Montag, den 31. August 2026. Die B 180 in
Thalheim wird erneuert. Von der Kreuzung Stadtbad-
straße/Stollberger Straße bis kurz vor den Ortsaus-
gang in Höhe der Aral-Tankstelle wird die Asphalt-
deckschicht komplett und die darunterliegenden
Schichten abschnittsweise erneuert. Die Fertigstel-
lung ist für November 2026 geplant. Weil die Bundes-
straße ohnehin gesperrt wird, lässt die Stadt gleich
fünf angrenzende kommunale Straßen mit sanieren:
die Alte Meinersdorfer Straße, die Jahnsdorfer Straße,
die Kurze Straße, einen Abschnitt der Unteren Haupt-
straße sowie die Waltherstraße. Dieses gemeinsame
Vorgehen spart Kosten und vermeidet zusätzliche
Baustellen und Sperrungen in der Zukunft. Ich bin mir

bewusst, dass eine Baumaßnahme dieser Größe Ge-
duld erfordert – im Alltag, auf dem Weg zur Arbeit und
beim Einkaufen. Ich bitte Sie dafür schon jetzt um Ihr
Verständnis. Am Ende gewinnen wir gemeinsam si-
chere und dauerhaft gut befahrbare Straßen.

Jede Verbesserung beginnt mit dem Zuhören. Deshalb
möchten wir erfahren, was Sie bewegt, was in Thal-
heim gut läuft und wo Sie Veränderungsbedarf sehen.
Ihre Meinung ist wichtig, denn die Zukunft unserer
Stadt gelingt nur gemeinsam. Daher lade ich Sie herz-
lich ein: Machen Sie bei unserer Bürgerumfrage 2026
mit. Den Fragebogen finden Sie in der Mitte des Stadt-
anzeigers. Wir sind gespannt auf die Ergebnisse!

Auch kulturell haben wir Schönes vor uns. Am Wo-
chenende vom 11. bis 12. September steht Thalheim
im Zeichen des Purple Path: Unser Buntsockenpark
erstrahlt passend in lila Licht, begleitet von kulturellen
Highlights. Dazu gibt es die zweite Auflage des Raves
im Erzgebirgsbad – vormerken und dabei sein lohnt
sich. Am 26. September folgen die Weihe der Ernte-
krone und die Einkaufsnacht wieder mit vielen tollen
Aktionen unserer Händlerinnen und Händler.

Abschließen möchte ich heute mit einem großen Dank
an alle, die mitwirken und mithelfen unser schönes
Thalheim zu gestalten, voranzubringen und mit Leben
zu füllen! DANKE!

Herzlichst, Ihr

Nico Dittmann 

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

>> DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT …
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85. Geburtstag 
Georg Kolonko *

… zum Ehejubiläum

70. Hochzeitstag (2025)
Gerlinde und Helmut Cebulla *

65. Hochzeitstag
Gisela und Wilhelm Seidel *

… zum Geburtstag
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Auguststimmung
Eberhardt Börner

Die Sonne tanzt voll Übermut

hinein bis in des Sommerabends heiße Glut.

Doch langsam strömt das Abendblau

herab aus weltenweiter Ferne.

Der Tag wird leis, es blühn die ersten Sterne.

Ich sitze, lausche, spür und schau,

vermein’, ein wehes Lied zu hören,

und sehe, wie der Sternenstaub

vom Himmel fällt als goldnes Laub.

*

Wem soll mein Wunsch gehören?
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… zur Geburt
Geburtstage

... im Juli/August 

Marianne Gruner          96 Jahre

Christoph Wieland        76 Jahre

Hans Walther               92 Jahre

Engelbert Hofmann      74 Jahre

Brigitte Berthold           85 Jahre

Annelore Sehm            90 Jahre

(Stand 10.08.2026)

85. Geburtstag 
Siegfried Frahm *

• Arthur Erich Piedl, 
geboren am 28.05.2026

• Aiden Egon Willi Kirschen, 
geboren am 12.06.2026

90. Geburtstag 
Rolf Heymann *

90. Geburtstag 
Manfred Müller *

95. Geburtstag
Marianne Gruner *
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Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Thalheim/Erzgeb. finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.thalheim-erzgeb.de/elektronisches-amtsblatt/
Es besteht die Möglichkeit, während der Sprechzeiten des Bürgerbüros Einsicht in das
elektronische Amtsblatt zu nehmen oder dieses in ausgedruckter Form unentgeltlich zu
erhalten. Gegen entsprechenden Kostenersatz des Versandes kann auch eine gedruckte
Ausgabe des elektronischen Amtsblattes der Stadt Thalheim/Erzgeb. mit der Post zugestellt werden.

>> DER STADTRAT DER STADT THALHEIM/ERZGEB. HAT IN SEINER 
ÖFFENTLICHEN SITZUNG AM 13.08.2026 FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST

>> DIE NÄCHSTE ÖFFENTLICHE 
STADTRATSSITZUNG

Wann:      am 10.09.2026
Wo:          im Ratssaal 
Beginn:    18:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES BÜRGERBÜROS:

Montag, Freitag                08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch                          geschlossen
Dienstag, Donnerstag        08:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN STADTGESCHEHEN

>> Neue Wegewartin für Thalheim/Erzgeb. – Engagement für unsere Wanderwege

Seit dem 1. Juli hat Thalheim/Erzgeb. offiziell eine
neue Wegewartin: Elisabeth Band. Als begeisterte
Wanderin und Naturliebhaberin ist sie bereits privat
auf vielen Wegen rund um Thalheim unterwegs.
Diese Leidenschaft und Tatkraft möchte sie nun eh-
renamtlich einbringen und in die Fußstapfen von
Herrn Erhard Wötzel treten.
Herr Wötzel hat über viele Jahre die Pflege der
Wegweiser, Hinweisschilder und Wanderwege mit
viel Herzblut übernommen. Da ihm das Wandern
gesundheitlich nicht mehr im gewohnten Umfang
möglich ist, kann er sein Amt nicht länger nach sei-
nen hohen Ansprüchen ausüben. Daher findet nun
schrittweise eine Übergabe statt, in deren Rahmen
Frau Band die Verantwortung übernimmt.
An dieser Stelle möchten wir Herrn Wötzel von Her-
zen für sein langjähriges Engagement danken und
ihm alles erdenklich Gute sowie beste Gesundheit
wünschen. Frau Band wünschen wir einen guten
Start, stets bestes Wanderwetter und viel Freude
bei ihrer neuen Aufgabe.

n Hinweis für alle Hobbywanderinnen und 
-wanderer:

Sollten Ihnen in unserem Wald ein defekter Weg-
weiser, ein schlecht lesbares Schild oder andere
Mängel auffallen, freuen wir uns über Ihre Nach-
richt an: wanderwege.thalheim@gmail.com
Darüber hinaus versehen wir unsere Wegweiser der-
zeit mit einer Nummerierung sowie mit QR-Codes.
Sollte ein Schild defekt oder unklar sein, genügt eine
kurze E-Mail unter Angabe der jeweiligen Nummer –
so können wir den Schaden gezielt beheben. n

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Annahme einer Sach-
spende der SKS Holding GmbH in Form von
Fondsanteilen
BV SR-293-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Annahme einer Sachspende von 8.200 Stück
Anteilen am UNIOPTI4 Fond im Wert von
812.292,00 € am Tag der Übertragung
(24.06.2026) durch die SKS Holding GmbH zur Ver-
wendung für gemeinnützige Zwecke.
Abstimmung: 12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Annahme einer Sach-
spende der SKS Holding GmbH in Form eines
Fahrzeuges „Lindner Unitrac 112 LDrive“
BV SR-302-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Annahme und Verwendung der Sachspende der
SKS Holding GmbH über das Fahrzeug „Lindner
Unitrac 112 LDrive“ in Höhe von 119.000,00 €. 
Abstimmung: 12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
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Polizeiposten im Rathaus
Der Polizeiposten ist donnerstags, von 11 bis 18 Uhr besetzt. Tel.: 03721/262-55 oder
0173/9618273 – In Notfällen bitte den NOTRUF 110 wählen!

>> ANKÜNDIGUNG 
Fahrbahnerneuerungen B180 und Nebenstraßen in Thalheim

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,
ab Montag, dem 31. August 2026, wird die B180 in
Thalheim erneuert. Von der Kreuzung Stadtbadstra-
ße/Stollberger Straße bis kurz vor den Ortsausgang
in Höhe der Aral-Tankstelle wird die Asphaltdeck-
schicht komplett und die darunterliegenden Schich-
ten abschnittsweise erneuert. Die Fertigstellung ist
geplant für November 2026. Weil die Bundesstraße
ohnehin gesperrt wird, lässt die Stadt gleich fünf an-
grenzende kommunale Straßen mit sanieren: Alte
Meinersdorfer Straße, Jahnsdorfer Straße, Kurze
Straße, Untere Hauptstraße (einen Abschnitt) und
Waltherstraße. Das gemeinsame Vorgehen spart
Kosten und vermeidet zusätzliche Baustellen und
Sperrungen in der Zukunft. Am Ende profitieren alle
von sicheren, modernen Straßen, weshalb die zeit-
weise Belastung vertretbar sein sollte.

Zudem wird nachhaltig gebaut: Alle neuen Asphalt-
schichten werden mit temperaturabgesenktem
Asphalt eingebaut. Das vermindert die CO2-Emis-
sionen und verbessert den Arbeitsschutz für die Be-
schäftigten vor Ort. Wichtig: Die Arbeiten erfolgen
unter Vollsperrung der B180.
Umleitungen während der gesamten Bauzeit wer-
den ausgewiesen. Der Kundenverkehr zum REWE-
Markt bleibt durchgehend gewährleistet.

n Die geplanten Bauabschnitte:
1. Erster Bauabschnitt vom 31. August bis 
voraussichtlich 9. Oktober: entlang der B 180
nach dem Abzweig Untere Hauptstraße bis vor den
Abzweig Waltherstraße. Parallel erfolgen Arbeiten
auf der Jahnsdorfer Straße.
2. Zweiter Bauabschnitt voraussichtlich 
12. bis 17. Oktober: entlang der B 180 vom Ab-
zweig Kurze Straße bis zur Meinersdorfer Straße.
3. Dritter Bauabschnitt voraussichtlich 19. bis
24. Oktober: entlang der B 180 vom Abzweig
Kurze Straße bis zur Waltherstraße.

Die geplanten Kosten belaufen sich auf rund 540.000 €
insgesamt – davon kommen ca. 300.000 € von Bund
und Freistaat Sachsen, ca. 240.000 € trägt die
Stadt Thalheim/Erzgeb.
Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.thalheim-erzgeb.de und erhalten
Sie über unsere Kanäle.

Ihre Stadtverwaltung n

>> Der Staatsbetrieb Sachsenforst informiert

Die Stadt Thalheim bietet ab so-
fort die Möglichkeit, auf einer
Kommunalwaldfläche in Hormers-
dorf gut wiederverwendbares Zaunmaterial (Kno-
tengeflecht 160/23/15 L mit Z-Profilen 2,10 und
2,30 m, dick feuerverzinkt) in Eigenregie abzubau-
en. Evtl. anfallende Kosten sind verhandelbar und
orientieren sich an den natürlichen Gegebenheiten. 
Bei Interesse gern melden: 
+49 37296 9260011, +49 172 7938293, 
Michael.Melzer@sachsenforst.sachsen.de

Michael Melzer, Revierleiter n



    THALHEIM/ERZGEB.                                           STADTGESCHEHEN

SEITE 6 AUSGABE 8/2026

>> Mehr als Fußball: Bürgermeister-Nationalmannschaft setzt in Litauen ein 
Zeichen für Zusammenhalt und Frieden

Vilnius/Kaunas/Rukla. Die Deutsche Fußballnatio-
nalmannschaft der Bürgermeister (DFNB) ist von
einer mehrtägigen Reise nach Litauen zurückge-
kehrt. Im Mittelpunkt standen der kommunalpoliti-
sche Austausch in Vilnius und Kaunas, Gespräche
mit hochrangigen Vertreterinnen und Vertretern
aus Politik und Gesellschaft sowie der Besuch der in
Rukla stationierten Bundeswehr.

Die Delegation wurde in Vilnius unter anderem von
der Vizebürgermeisterin Simona Bieliūnė empfan-
gen. Darüber hinaus fand ein Austausch mit Viktori-
ja Čmilytė-Nielsen, Vorsitzende der Liberalen Be-
wegung Litauens und ehemalige Präsidentin des
Seimas, statt. Die Gespräche standen ganz im Zei-
chen der deutsch-litauischen Freundschaft, der
kommunalen Zusammenarbeit sowie der gemein-
samen Verantwortung für Demokratie, Freiheit und
ein starkes Europa.

Ein besonders bewegender Moment war der Besuch
im litauischen Parlament, dem Seimas. Die Delega-
tion der DFNB wurde von den anwesenden Abge-
ordneten mit lang anhaltendem Applaus begrüßt.
Diese herzliche Geste der Wertschätzung machte
die enge Verbundenheit zwischen Litauen und
Deutschland auf eindrucksvolle Weise sichtbar und
wird allen Teilnehmern nachhaltig in Erinnerung
bleiben.

Der Besuch der Bundes-
wehr in Rukla war für die
Delegation zweifellos einer
der emotionalsten Mo-
mente der gesamten Reise. Die Bürgermeister er-
hielten Einblicke in den Einsatz der Soldatinnen und
Soldaten im Rahmen der NATO-Mission und nutzten
die Gelegenheit zum persönlichen Austausch. An-
gesichts des andauernden russischen Angriffskrie-
ges gegen die Ukraine und der damit verbundenen
sicherheitspolitischen Herausforderungen für
Europa wurde die besondere Bedeutung des Einsat-
zes in Litauen eindrucksvoll sichtbar. Der Besuch
machte deutlich, wie wichtig die Bündnissolidarität
innerhalb der NATO und die Präsenz der Soldatin-
nen und Soldaten für Frieden, Sicherheit und Stabi-
lität in der Region sind.

Die Delegation zeigte sich tief beeindruckt vom En-
gagement der Soldatinnen und Soldaten. Ihr tägli-
cher Dienst an der NATO-Ostflanke trägt maßgeb-
lich dazu bei, Frieden, Freiheit und Sicherheit in
Europa zu schützen, und damit auch die Freiheit
und Sicherheit der Menschen in Deutschland. 

Ein weiterer Höhepunkt war das internationale Fuß-
ballturnier mit Soldatinnen und Soldaten der sieben
in der Kaserne Rukla vertretenen Nationen. Dabei
wurde eindrucksvoll sichtbar, wie Sport Menschen
unterschiedlicher Herkunft verbindet und Begeg-
nungen auf Augenhöhe ermöglicht. Fairplay, Res-
pekt und Teamgeist standen dabei ebenso im Mit-
telpunkt wie der persönliche Austausch. Das Tur-
nier verdeutlichte einmal mehr, dass Sport Brücken
baut und auch in herausfordernden Zeiten ein star-
kes Zeichen für Zusammenhalt und internationale
Freundschaft setzen kann.
Die Reise war geprägt von intensiven Begegnungen
und persönlichen Gesprächen, die allen Teilneh-
mern eindrucksvoll vor Augen führten, wie wichtig
gegenseitiges Verständnis, kommunale Freund-
schaften und europäische Partnerschaften in der
heutigen Zeit sind.

„Diese Reise wird uns allen lange in Erinnerung
bleiben. Die Begegnungen mit den Soldatinnen und
Soldaten, die Gespräche mit unseren litauischen
Freunden und die gemeinsamen Erlebnisse haben
uns tief bewegt. Gerade in einer Zeit, in der Krieg
wieder zur Realität Europas gehört, sind Frieden,
Freiheit und Zusammenhalt keine Selbstverständ-
lichkeiten. Umso wichtiger sind persönliche Begeg-
nungen, gegenseitige Wertschätzung und das Be-
wusstsein, dass wir als Europäer und Partner fürei-
nander einstehen. Der Fußball hat uns dabei einmal

Die deutsche Fußballnationalmannschaft der Bür-
germeister beim Turnier in Kaunas gegen die Aus-
wahl der Soldatinnen und Soldaten. (Bürgermeister
Nico Dittmann als Zweiter von links der unteren
Reihe, Rückennummer 16.)
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mehr gezeigt, dass er Menschen verbindet und Brü-
cken baut, weit über den Sport hinaus.“, so Bürger-
meister Nico Dittmann.

Der Besuch in Litauen kam durch den langjährigen
persönlichen Kontakt zum Kommandanten des
deutschen Einsatzkontingents in Rukla zustande,
dessen Dienstzeit in Kürze endet. Für die DFNB war
dies ein besonderer Anlass, den Soldatinnen und
Soldaten ihre Wertschätzung persönlich auszudrü-
cken, sich für ihren Einsatz zu bedanken und den
engen Austausch zwischen Kommunalpolitik, Bun-
deswehr und unseren europäischen Partnern zu
stärken.

Die DFNB bedankt sich bei allen Gastgeberinnen
und Gastgebern in Litauen, insbesondere bei der
Vizebürgermeisterin von Vilnius, Simona Bieliūnė,

sowie bei Viktorija Čmilytė-Nielsen für den offenen
und vertrauensvollen Austausch. Ein herzlicher
Dank gilt außerdem der Deutschen Botschaft in Vil-
nius für die hervorragende Begleitung der Reise so-
wie der Bundeswehr und allen Soldatinnen und Sol-
daten in Rukla für ihre Gastfreundschaft, die ein-
drucksvollen Einblicke in ihren Dienst und ihren
täglichen Einsatz für Frieden, Freiheit und die Si-
cherheit Europas. 

Die Reise unterstreicht einmal mehr den besonde-
ren Auftrag der DFNB: Fußball als verbindendes
Element zu nutzen, kommunale Freundschaften zu
stärken und den internationalen Dialog über den
Sport hinaus zu fördern. Gerade in bewegten Zeiten
sind es Begegnungen zwischen Menschen, die Ver-
trauen schaffen, Partnerschaften vertiefen und den
europäischen Gedanken mit Leben füllen. n

>> Tradition mit Zukunft – 30 Jahre Claus&Wendler Haustechnik GmbH

Im Gründungsjahr der Claus &
Wendler Haustechnik GmbH er-
blickte das erste geklonte Schaf
„Dolly“ das Licht der Welt. Erin-
nern Sie sich? Das war 1996. Und
noch immer ist der Heizungs-
und Sanitärbetrieb ein Original.
Seit nunmehr 30 Jahren plant,
baut, schraubt, repariert, klemp-
nert und installiert Geschäftsfüh-
rer Volker Claus mit seinem Kol-
legen Egon Wendler in Eigenhei-
men, Firmen und öffentlichen
Gebäuden, was die Rohre herge-
ben.
In einer sich ständig verändern-
den Wirtschaft ist ein solches Ju-
biläum der beste Beweis für ein
solides Fundament und weitsich-
tige Führung. Gemeinsam mit
drei Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen kümmern sich Claus &
Wendler um die Anliegen der
Kunden im Bereich Heizung, Sa-
nitär und Haustechnik. „Wir ar-
beiten mit den Gewerken Hand in
Hand, stets im Sinne der Kun-
den“, betont Geschäftsführer
Claus. In den drei Jahrzehnten
ihres Bestehens hat sich die Fir-
ma über die Grenzen Thalheims
hinaus einen Namen gemacht.
„Unsere Stärke ist der Privatkun-
denbereich. Ist die Technik, die
zunehmend auch die Bereiche
Photovoltaik, Solaranlagen, Wär-
mepumpen oder Regenwasser-

nutzung abdeckt, einmal instal-
liert, kommen unsere Handwer-
ker regelmäßig zur Wartung. Das
erspart oft teure Reparaturen.“
Außerdem müssen sich die Kun-
den von der Planung bis zum fer-
tigen Objekt um nichts kümmern
– die Firma Claus & Wendler or-
ganisiert auf Wunsch alle weite-
ren Gewerke, vom Fliesenleger
über den Zimmermann bis zum
Elektriker, gleich mit.
Darüber hinaus ist der Tausch
von Heizkesseln ein Spezialge-
biet des Betriebs. „Wir sorgen
gern für die reibungslose Umstel-
lung von Öl- auf regenerative
Heizungsanlagen wie Wärme-
pumpe oder Pellet-Kessel und
bringen hier unsere große Erfah-
rung mit ein“, sagt Volker Claus
als langjähriger Meister im Sani-

tär- und Heizungsbau. Zukunfts-
trächtige Lösungen im Sinne des
Klimaschutzes ohne Verzicht auf
Komfort - dafür arbeitet das Un-
ternehmen leidenschaftlich.
Und damit dieses Wissen auch
weitergetragen werden kann, hat
man ab 2022 als Ausbildungsbe-
trieb auch für die eigene Zukunft
gesorgt. Seit vier Jahren erhalten
Claus & Wendler tatkräftige Un-
terstützung durch Lenny Voitel,
der erst als Azubi, mittlerweile
als geschätzter Kollege das Team
verjüngt.
Wie viele Haushalte und Firmen
die Handwerker in den letzten 30
Jahren mit moderner Technik
ausgestattet haben, können sie
zwar ad hoc nicht beziffern. Aber
Spaß macht ihnen die Arbeit mit
den Händen immer noch. Hand-
werk ist kein kopierbares Produkt
von der Stange, kein immer glei-
ches „Klonschaf“ – es erfordert
Herzblut, Fantasie und Vertrau-
en. Mit Stolz blicken die Firmen-
gründer auf 30 Jahre erfolgreiche
Geschichte zurück, in der sie sich
stets weiterentwickelt haben, oh-
ne ihre Wurzeln zu vergessen.
„Ein besonderer Dank gilt all un-
seren treuen Kundinnen und
Kunden, Partnern und Lieferan-
ten, die diesen Weg möglich ge-
macht haben. Ihre Zufriedenheit
ist unser größter Antrieb!“ n
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>> RauMa Raumgestaltungs GmbH feiert Jubiläum – 
Handwerk mit Tradition seit 1965

Ein Grund zum Feiern: Die RauMa
Raumgestaltungs GmbH begeht in
diesem Jahr ihr 35-jähriges Fir-
menjubiläum. Und gleich ein zwei-
ter Anlass kommt hinzu – das Ge-
schäftsgebäude an der Chemnitzer
Straße 40, das in den vergange-
nen Jahren aufwändig saniert wur-
de, wird 100 Jahre alt. Gefeiert
wird mit Kundschaft und Gästen
im Rahmen der Verkaufsnacht.
Die Wurzeln des Unternehmens
reichen weit zurück: 1965 wurde
die PGH Raumgestaltung Thal-

heim gegründet. Mit der Wende-
zeit und dem Übergang von der
PGH zur GmbH begann ein neues
Kapitel – zugleich der Anlass, das
Geschäft in Thalheim in seiner
heutigen Form zu etablieren.
Eng verbunden mit dieser Ge-
schichte ist Geschäftsführer, In-
haber und Gesellschafter Thomas
Kehrer. Er absolvierte von 1983
bis 1985 seine Lehre zum Polste-
rer und war ab 1985 als Geselle
in der PGH Raumgestaltung tätig.
Im September 1990 wurde er
letzter Vorsitzender der PGH
Raumgestaltung, später Proku-
rist. Seit dem 10. November
1994 führt er das Unternehmen
als Geschäftsführer.
Das Tätigkeitsfeld der RauMa
Raumgestaltungs GmbH umfasst
sämtliche Gebiete der Raumaus-
stattung: Bodenbeläge wie De-
signbelag, Linoleum, Teppich,
Kautschuk, Holz und Kork, dazu
speziellen Blend-, Sonnen- und
Insektenschutz, Gardinen, Wand -
bespannungen sowie eine eigene
Polsterei.
Darüber hinaus ist das Unterneh-
men als Vermieter tätig – mit

dem Wohn- und Geschäftshaus in
der Stollberger Straße 23 sowie
dem aufwändig sanierten Wohn-
und Geschäftshaus in der Chem-
nitzer Straße 40.
Genau diese Kombination aus
Handwerk, Handel und Vermie-
tung macht das Unternehmen
einzigartig.
Die Pläne für die kommenden
Jahre sind klar umrissen: Die Ge-
bäude und der Handwerksbetrieb
sollen weiterhin „auf Vorder-
mann" gebracht werden. „Zufrie-
dene Mieter und Kunden sind das
Ziel unserer Arbeit und Dienst-
leistung", so das Credo des Un-
ternehmens.

Kontakt:
RauMa Raumgestaltungs GmbH 
Chemnitzer Straße 40 
Web: www.rauma.de 
E-Mail: info@rauma.de 
Telefon: 03721 2699 0

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag: nach Ver-
einbarung, Mittwoch bis Freitag:
10.00 bis 12.00 Uhr und 14.30
bis 18.00 Uhr n

>> 30 Jahre REICH & FRANZ Bürotechnik

Am 01.07.2026 konnten wir un-
ser 30-jähriges Firmenjubiläum
feiern.
l996 habe ich mit Thomas Reich
diese Firma zusammen gegrün-
det. Leider verstarb Thomas nach
langer schwerer Krankheit im
Jahr 2002. Von da an hieß es
durchhalten. Und heute haben
wir doch noch die 30 geschafft.
Seit 2002 ist meine Frau im Büro
angestellt und hält mir dort den
Rücken frei. Nach 30 Jahren kann
man doch sagen, dass wir nicht
viel falsch gemacht haben.
Seit 1980 arbeitete ich im Re-
chenzentrum bei ESDA und habe
dort Großrechner repariert und
gewartet. Da ich mein Hobby, die
Elektronik, zum Beruf gemacht

habe, macht mir diese Arbeit
auch heute noch Freude.
Wir vertreiben und betreuen vor-
wiegend Druck- und Kopiersyste-
me der Marke Kyocera. Die Be-
treuung unserer Kassen und Tele-
fontechnik haben wir vor ca. 4
Jahren an einen Geschäftspartner
übergeben. Wir haben uns immer
bemüht, alle unsere Kunden und
Kundinnen zufriedenstellend zu
betreuen. Auch wenn es manch-
mal nicht so einfach war. 
Wir danken allen Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen uns allen auch
weiterhin für die Zukunft alles
Gute und vor allem Gesundheit.

Matthias Franz n



>> Herzlichen 
Glückwunsch 
zu 25 Jahre 
Thi Hoai Nam Ngujen
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>> 15 Jahre Restaurant Tappas in Thalheim – handgemachte Küche mit Herz

Seit 15 Jahren bereichert das Restaurant Tappas
die Gastronomielandschaft in Thalheim. Anlass ge-
nug, um gemeinsam mit den Gästen zu feiern: Am
12. Juli luden Ralf und Annett zu einem Fest für alle
ein – mit selbstgemachter Pinsa und Sangria.
Der Weg nach Thalheim war für den Gastronomen
zugleich eine Rückkehr in die alte Heimat. Nach 
19 Jahren, in denen er wertvolle berufliche Erfah-
rungen sammelte, erfüllte er sich mit der Eröffnung
seines eigenen Restaurants einen Herzenswunsch.
Das Tappas versteht sich dabei als Symbiose aus
Vertrautem und Neuem – zwischen dem früheren
„Erikas Imbiss" und neuen Einflüssen aus der
„Quartier Lounge“ in Herford.
Sein handwerkliches Fundament legte Ralf bereits
früh: Von 1986 bis 1988 absolvierte er seine Koch-
lehre im Kulturhaus Clara Zetkin in Thalheim. Spä-
ter übernahm er die Küchenleitung in einer Kran-
kenhausküche und sammelte nebenbei immer wie-
der neue Erfahrungen an der Seite internationaler
Köche. Diese Vielseitigkeit prägt bis heute sein
Konzept: Erlebnisgastronomie und Live-Cooking
stehen im Mittelpunkt des Restaurants.
Was das Tappas besonders macht, ist seine ganz ei-
gene Philosophie. Seit 15 Jahren arbeitet das Res-
taurant ohne Speisekarte – und das ganz bewusst.
So entsteht bei jedem Besuch ein direktes Ge-
spräch mit den Gästen. „Mir begegnen in meinem
Restaurant so nette und positive Menschen, die
auch zu Freunden wurden und ein wichtiger Be-
standteil meines Lebens sind", erzählt Ralf. Ein wei-

teres Markenzeichen ist das Eventkochen und Live-
Cooking, das auch auf privaten Feiern mit bis zu
150 Personen angeboten wird.

Für die Zukunft blickt er mit Dankbarkeit und Zu-
friedenheit nach vorn: „Ich wünsche mir, dass
handgemachte Küche auch in Zukunft erhalten
bleibt und dass ich mit Freude noch lange anderen
Menschen dienen darf."
Wer das Restaurant Tappas kennenlernen möchte,
findet weitere Informationen im Internet unter
www.tappas-thalheim.de oder telefonisch unter 
0172 / 1622027. n

Hände. Lebenszeichen.
Ihre Hände hat er sacht

zwischen seine hingenommen.
Was er wohl mit ihnen macht,

fragt sie sich beklommen.
Verwirrt und still ließ sie geschehen,

als er begann mit seinen Händen
den blauen Hügeln nachzugehen,

um sich ihr zuzuwenden.
Wie schön, wie stark und wie geprägt

Dein Leben sich hier lesen lässt.
Wer das wie du so sanft erträgt, 

der ist im Glauben fest.
Die blauen Adern sind mir Zeichen,

Erleben hob sie vor,
und deine Hand will keiner gleichen,

zeigt Glück, zeigt, wie wer wann verlor.
Ich liebe deine Hand und dich,

für immer bist du mir verbunden.
Was ich hier las, gilt auch für mich,
und unsre Herzen sind verwunden.

(c) Gedichte von Iris Schürer 2006



Bald ist es wieder soweit, 
vorbei ist für die Großen die Kindergartenzeit.
Die neuen Schulanfänger erleben bei uns ihre letzten Tage,
ganz besondere – keine Frage.
Zum Sportfest in Stollberg fuhren Maus, Schmetterling und Spatz,
erreichten dort sogar den 2. Platz.
Wollten auch übernachten im Kindergarten,
der Tag sollte aber mit Kultur in Chemnitz starten.
„Wazn Teez“, hieß unser Theaterstück,
und danach ging‘s zum Kindergarten zurück.
Die Wanderung von Meinersdorf nach Thalheim machte großen Spaß,
aber uns alle ziemlich nass.
Egal, es wurden wieder trocken,
unser aller Socken.
Eine Abendrunde mit „Wazn Teez“ Bastelei hat den Tag vollendet,
das Stockbrot mit den Marshmallows ihn ganz beendet.
Gegen 21 Uhr dann Jeden sein Bettchen rief,
schnell auch der letzte Abenteurer schlief.
Bis zum Zuckertütenfest dauerte es nur noch wenige Tage,
stellt sich aber eine entscheidende Frage:
„Ob bei uns in Sachsen
an den Bäumen echte Zuckertüten wachsen?“
Zum Fest konnten wir mit viel Entzücken,
jeder eine Tüte pflücken.
Die Aufführung der Kinder für alle anwesenden Leute
erschuf lachende Augen mit Tränen der Freude.
Für jedes Kind wurde ein Gedicht gereimt
und auf die Rückseite ein Schattenbild geleimt.
Endlich – das Buffett eröffnet, alle eilten herbei,
lecker war‘s - für jeden Geschmack was dabei.
Zum Glück hat auch abgewartet der Regen,
bis sich alle wollten auf den Heimweg begeben.
Nun wünschen wir von Herzen Gottes Segen,
den Schulanfängern auf ihren neuen Lebenswegen.

    THALHEIM/ERZGEB.                                           STADTGESCHEHEN

SEITE 10 AUSGABE 8/2026

>> Demokratie hautnah im „Drei-Tannen-Hort"

Demokratie erleben, statt nur
darüber zu sprechen, unter
diesem Motto stand die dritte
Ferienwoche im „Drei-Tannen-
Hort". Im Rahmen des Projek-
tes „Summer oft Democracy"
durften die Kinder Bürgermeis-
ter Nico Dittmann sowie die
Stadträte Herrn Glaske und
Herrn Wedemeier begrüßen. 
Im Vorfeld hatten sich die Kin-
der intensiv mit ihrer Heimat-
stadt beschäftigt. Bei einer Ideen-Rallye und als
„Gefahrendetektive" erkundeten sie Thalheim,
sammelten Verbesserungsvorschläge und machten
auf mögliche Gefahrenstellen aufmerksam. Ihre Er-
gebnisse hielten sie auf selbst gestalteten Plakaten
fest.

Mit großer Begeisterung prä-
sentierten die Kinder ihre 
Ideen den Gästen aus dem
Rathaus. Dabei erfuhren sie
aus erster Hand, wie Entschei-
dungen in der Stadt getroffen
werden und welche Aufgaben
Bürgermeister und Stadtrat
übernehmen. Es wurde auf-
merksam zugehört, diskutiert
und über verschiedene Mög-
lichkeiten gesprochen. 

Das Treffen war für alle Beteiligten eine wertvolle
Erfahrung und zeigte den Kindern, dass ihre Ideen
und Vorschläge gehört werden und sie ihre Heimat
aktiv mitgestalten können. Es war ein gelungenes
Treffen und ein solcher Austausch soll auch in Zu-
kunft fortgesetzt werden. n

>> Zuckertütenfest in der Kita Bienenkorb
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>> Gemeinsam Lesefreude schenken

Die Aktion „Lesetüte“ möchte
den Schulanfängern den Einstieg
in die Welt der Bücher erleichtern
und Eltern auf die Bedeutung des
Lesens und Vorlesens aufmerk-
sam machen. Das Projekt zur Le-
seförderung wird vom Sport- und
Buchshop gemeinsam mit den
beteiligten Grundschulen, Lehr-
kräften und Kindern umgesetzt.
Zum Ende des Schuljahres ge-
stalten die Kinder der ersten
Klassen Lesetüten für die Schul-
anfänger des kommenden Schul-
jahres – so wird jede Tüte zum
Unikat. Die Lehrkräfte begleiten
die kreative Umsetzung, wäh-
rend der Sport- und Buchshop
die Blankotüten bereitstellt und
diese anschließend mit einem
Erstlesebuch von den Verlagen
Arena oder Oetinger, Lesezei-
chen, Informationen für die El-
tern und kleinen Überraschungen
füllt. Dieses Jahr beteiligen sich
außerdem „Beer´s Apotheke am
Rathaus“  und „Mei Lad´n – An-
ke´s Welt“ an der Aktion „Lesetü-

te“ mit liebevoll zusammenge-
stellten Zugaben.
Zwischen Schulanfang und
Herbstferien werden die farben-
froh und fantasievoll  bemalten
Lesetüten an die neuen Erst-
klässler übergeben. So entsteht
ein schönes Gemeinschaftspro-
jekt, bei dem ältere Schulkinder

den neuen Schulanfängern eine
persönliche Freude bereiten und
gleichzeitig die Lust am Lesen
geweckt wird.

Der Sport- und Buchshop freut
sich, diese Aktion gemeinsam mit
den Grundschulen in Thalheim,
Gornsdorf und Hormersdorf so-
wie allen beteiligten Kindern ver-
wirklichen zu können und damit
einen Beitrag zur Leseförderung
zu leisten.

Weitere Informationen gibt es
beim Sport- und Buchshop 
https://www.sport-buchshop-
thalheim.de/ 
oder unter 03721 2743928

Wir wünschen allen Schulan-
fängern viel Spaß und einen
guten Start ins neue Abenteu-
er – bleibt immer schön neu-
gierig!

Katrin & Pauline vom Sport- und
Buchshop Thalheim n

>> Fleißige Hände für ein sauberes Thalheim

In der letzten Schulwoche vor
den Sommerferien herrschte an
der Oberschule Thalheim noch
einmal tatkräftiger Einsatzwille.
Während die älteren Schülerin-
nen und Schüler der Klassenstu-
fen 7 bis 9 am Projekt „genialso-
zial“ teilnahmen, wollten auch die
jüngeren Jahrgänge keineswegs

untätig bleiben. Am 30. Juni
2026 bewiesen die Klassen 5 und
6 echtes Engagement für ihre
Heimatstadt und beteiligten sich
kurzerhand an einer eigenen Auf-
räumaktion im Rahmen des
World Cleanup Days. Trotz des
leichten Nieselregens ließen sich
die Mädchen und Jungen die gute

Laune nicht verderben. Von der
Oberschule aus verteilten sich alle
fünf beteiligten Klassen sternför-
mig im Stadtgebiet, um Straßen,
Wege und Grünflächen von Unrat
zu befreien. Tatkräftige Unterstüt-
zung erhielten sie dabei von ihren
jeweiligen Klassenlehrern.
Am Ende der Aktion präsentier-
ten die Nachwuchs-Umwelt-
schützer stolz die beachtliche An-
zahl an voll gesammelten Müllsä-
cken. Mit dieser gelungenen Akti-
on verbindet sich nun die Hoff-
nung, dass die Kinder auch künf-
tig mit offenen Augen durch die
Natur gehen und etwas mehr auf
ihre Umwelt achten – damit Thal-
heim für alle Bürgerinnen und
Bürger weiterhin ein schöner und
lebenswerter Ort bleibt.

Bilder und Text: Grit Popp, 
Pädagogische Schulassistenz n



SEITE 13AUSGABE 8/2026

    THALHEIM/ERZGEB.                                           STADTGESCHEHEN

>> Thalheim weltweit 

Familie Melzer und Familie
Richter reisten von Passau
bis ins Donaudelta.

Viele Urlaubsgrüße von der
Mosel senden Brigitte und
Dieter Hofmann.

Schiefe Grüße aus Pisa von 
Familie Reinhardt und Brunner

Zauberhafte Grüße aus dem 
Disneyland Park in Paris von 
Fabienne und Alina Böttcher und
Wera Reinhardt 

Sonnige Urlaubsgrüße aus Wes-
terland/Sylt wünschen 3 x Krodel
(Matthias und Maritta Krodel, 
Familie Tobias Krodel mit Lydia,
Magdalena und Albert sowie Fami-
lie Max Krodel mit Kerstin und
Emil)

Herzliche Urlaubsgrüße aus
Kenia senden Familie 
Hofmann und Familie Franz.

Liebe Grüße von der Insel Koh Mat
Sum aus Thailand sendet euch
Marie Louise Brunner.
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Grüße aus Ägypten von Familie 
Fabian vor den Pyramiden von Gizeh

Dorothee und Heiko Günther
möchten herzliche Grüße von
ihrer Sommerkreuzfahrt nach
Island senden. Das erste Foto
entstand am Gullfosswassser-
fall in der Nähe von Reykjavik,
der nördlichsten Hauptstadt
der Welt. Das  andere am 
Godafoss in der  Nähe von
Akureyri. 

Grüße aus Karlshagen senden 
Familie Seliger, Kerstin Dost und 
René Taubert. 

Herzliche Urlaubsgrüße aus der
Türkei senden Martin mit Franz
und Karl, Angela und Ulli. 
(Manavgat, Green Canyon, 
Apollo Tempel, Side)
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Vielen Dank für die schönen
Bilder.

Wer hat noch mehr tolle Ur-
laubsimpressionen, die in diese
Rubrik passen? Wir freuen uns
über viele schöne Bilder, die wir
auf unserer Facebookseite und
in unserem Stadtanzeiger ver-
öffentlichen. Fotos und kurze
Info dazu bitte an: 
pressestelle@thalheim-erzgeb.de 

Herzliche Grüße aus Longyearbyan
auf Svalbard (norwegisch für
Spitzbergen) senden Uta und 
Jürgen Loth. Es ist immer wieder
ein Erlebnis, im Hochsommer hier
zu sein und zu baden: 8 °C an der
Luft, etwa 4 °C im Wasser.

>> Termine 
Biotonnenreinigung
2026

Thalheim mit Sondertour 
Mittwoch, 16.09.2026

Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen n

>> Gemeinsam für die RentnersRuh –
Ehrenamtliche Helfer gesucht

Wer kennt sie nicht „Unsere ge-
liebte Rentners Ruh“, ein Kleinod
in Thalheim mit einem hohen Be-
kanntheitsgrad in der Region und
darüber hinaus, liebevoll gepflegt
und bewirtschaftet von zahlrei-
chen ehrenamtlichen Mitgliedern
und Helfern des erzgebirgischen
Heimatvereins Thalheim e.V.
Unsere Kantine ist weit mehr als
nur ein Ort für einen kleinen Im-
biss. Hier treffen sich Menschen
zum Austausch, zum Lachen und
für gemeinsame Momente im All-
tag. Damit dieser Treffpunkt wei-
terhin bestehen kann, suchen wir
engagierte ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer, die unser Team
unterstützen.
Ob beim Kaffeeausschenken,
beim Vorbereiten kleiner Speisen
oder beim freundlichen Gespräch
mit unseren Gästen – jede hel-
fende Hand zählt. Besonders un-
ser Imbiss lebt von der Gemein-
schaft und vom Einsatz der Men-
schen, die sich mit Herz einbrin-
gen möchten.
Viele Besucher freuen sich nicht
nur über eine belegte Bemme
oder ein Stück Kuchen, sondern
vor allem über die herzliche At-
mosphäre und die Begegnungen.
Genau dafür brauchen wir Unter-
stützung.

Was erwartet Euch?
– flexible Einsatzzeiten nach Ab-

sprache

– sinnvolle Tätigkeit mit direk-
tem Kontakt zu Menschen

– die Möglichkeit, aktiv etwas für
die Gemeinschaft zu tun

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Wichtig sind Zuverlässig-
keit, Freundlichkeit und Freude
am Miteinander.

Warum sich ehrenamtlich en-
gagieren?
Ehrenamt verbindet Menschen,
schafft Gemeinschaft und gibt
das gute Gefühl, etwas Wertvol-
les zu bewegen. Schon wenige
Stunden Unterstützung pro Wo-
che helfen dabei, den Kantinen-
betrieb und unseren beliebten
Imbiss dauerhaft am Laufen zu
halten.

Wer Interesse hat oder einfach
einmal unverbindlich hinein-
schnuppern möchte, ist herzlich
willkommen.

Gemeinsam sorgen wir dafür,
dass die „Rentners Ruh“ ein le-
bendiger Treffpunkt bleibt.

Ihr könnt jederzeit mit uns Kon-
takt aufnehmen:

Erz. Heimatverein Thalheim e.V.
Untere Siedlerstraße 14
08297 Zwönitz
Mobil: 01520/5672603 
oder 0174/6069527 n

Foto: Jana Reichel
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Der Sommer hat mit seinen teil-
weise extremen Temperaturen
auch die Bewohner in unserem
Altenpflegeheim Thalheimblick
ins Schwitzen gebracht. 

Was lag da näher, als für etwas
Abkühlung zu sorgen? 

Kurzerhand planten wir eine lus-
tige Poolparty. Inmitten unserer
Blumen übersäten Gartenanlage

unter unserer riesigen Markise
wurde im Handumdrehen ein
Planschbecken aufgestellt. Ein
großer Dank gilt hierbei unserem
Hausmeister Mario Klausner für
die schnelle Organisation. Das
Becken wurde mit kühlendem
Wasser gefüllt, wobei sogar man-
che Bewohner tatkräftig halfen
und den Gartenschlauch hielten –
meistens in die richtige Richtung.
Es gab jede Menge Gelächter.

Auf den Gartentischen wurden
zusätzlich kleine Handbecken
verteilt, die für Abkühlung an den
Händen und Armen sorgten. Eine
herrliche Erfrischung! Eine Be-
wohnerin meinte lachend: „Dass
ich so alt werden musste, um
mich über so ein Wasserbecken
freuen zu können ...“ Natürlich
durften auch Wasserbälle, kühle
Mixgetränke und flotte Partymu-
sik nicht fehlen - was für einen
Spaß!

Ausgerechnet beim langersehn-
ten Sommerfest am 23. Juli wa-
ren die Temperaturen im Keller -
bestellt hatten wir eigentlich

Sonne. Aber die Mitarbeiterinnen
der sozialen Betreuung sowie un-
sere ehrenamtlichen Helferinnen
ließen sich die Laune nicht ver-
derben. Sie trotzten dem kühlen
Wetter mit fröhlichen und lufti-
gen Sommerkleidern und der
hervorragende Erdbeer-Limette-
Kuchen mit Schlagsahne passte
perfekt zum sommerlichen Kaf-
feetrinken. Die hausgemachte
Erdbeerbowle war erfrischend
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>> Sommerfest im AZURIT Seniorenzentrum Drei Tannen

Das AZURIT Seniorenzentrum
Drei Tannen lud an zwei aufei-

nanderfolgenden Tagen, dem 
30. Juni und 1. Juli 2026, jeweils
ab 15:30 Uhr herzlich zum dies-
jährigen Sommerfest ein. Be-
wohnerinnen und Bewohner, An-
gehörige und Mitarbeitende durf-
ten sich auf einen abwechslungs-
reichen Nachmittag in angeneh-
mer und geselliger Atmosphäre
freuen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten „De Erbschleicher“,
die mit ihrem Programm für gute
Stimmung, zahlreiche fröhliche
Momente und Tanzeinlagen sorg-
ten. 
Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt: Frisch zubereitete Spei-
sen vom Grill luden zum Genie-
ßen, Verweilen und zum gemein-
samen Austausch ein. 

Das Sommerfest bot zugleich die
wunderbare Gelegenheit, das
AZURIT Seniorenzentrum Drei
Tannen näher kennenzulernen,
Einblicke in das Leben im Haus zu
erhalten und mit den Mitarbei-
tenden ins Gespräch zu kommen.
Das Team des AZURIT Senioren-
zentrums Drei Tannen freute sich
über die zahlreichen Gäste und
blickt dankbar auf zwei rundum ge-
lungene, schöne Festtage zurück. 

Ansprechpartnerin
AZURIT Seniorenzentrum 
Drei Tannen
Hausleitung: Tracy Ludwig
Helenenstraße 9
09380 Thalheim
Telefon: 03721 27436-0
E-Mail: t.ludwig@azurit-gruppe.de n

>> Sommer, Sonne, Badespaß im APH Thalheimblick
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>> Ein Sommertag, der in Erinnerung bleibt – 
Tagespflege „Neukirchner Villa“ feiert mit vielen Gästen 

Es gibt Feste, bei denen man
schon nach wenigen Minuten
spürt, dass sie etwas Besonderes
sind. Genau so ein Tag war das
Sommerfest in der Tagespflege
„Neukirchner Villa“ (Häusliche
Krankenpflege Gerda Kestel) am
25. Juni 2026. Bei strahlendem
Sonnenschein verwandelte sich
dar Garten in einen lebendigen
Treffpunkt voller fröhlicher Ge-
spräche, Musik und herzlicher
Begegnungen.
Eine große Auswahl an selbstge-
backenem Kuchen zeigte einmal
mehr, wie viel Leidenschaft das
Team auch abseits des Pflegeall-
tags einbringt. Dazu wurden er-
frischende, selbstgemachte Li-
monaden gereicht, während vom

Grill der Duft herzhafter Speziali-
täten über das Festgelände zog.
Für beste Stimmung sorgte das
abwechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm. Wenn die größ-
ten Hits von Andrea Berg erklan-
gen oder Elvis Presley die Bühne
scheinbar noch einmal betrat,
wurde mitgesungen, geklatscht
und geschunkelt. Ein wunderschö-
nes Bild, das zeigte, wie viel Le-
bensfreude in jedem Lebensalter
steckt.
Besonders freuten sich alle über
den Besuch des Bürgermeisters.
Der persönliche Austausch mit
den Gästen und Mitarbeitenden
unterstrich die enge Verbunden-
heit zwischen der Stadt und ihrer
Tagespflege und machte deutlich,
welchen Stellenwert solche Be-
gegnungsorte für das gesellschaft-
liche Miteinander unserer Stadt
haben.
Das Sommerfest der Neukirchner
Villa hat einmal mehr gezeigt,

dass eine Tagespflege weit mehr
ist als ein Ort der Betreuung. Sie
ist ein Ort der Gemeinschaft, der
Freude und des Miteinanders.

Interesse geweckt? Die Neu-
kirchner Villa feiert Hoffest und
wir öffnen unsere Türen: Fühlen
Sie sich herzlich zum Tag der of-
fenen Tür unserer Tagespflege
„Neukirchner Villa“ am 30. Au-
gust 2026 um 14 Uhr in die 
Robert-Koch-Str. 5 in Thalheim
eingeladen. Lernen Sie uns, un-
sere Arbeit und unsere Räumlich-
keiten kennen! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. n

v.l.n.r.: Andreas Mildner (Ge-
schäftsführer HKP Gerda Kestel),
Lisa Mey (Pflegedienstleitung Ta-
gespflege „Neukirchner Villa“),
Bürgermeister Nico Dittmann

und lecker, die verschiedenen
Eissorten schmeckten hervorra-
gend.

Auch die Musik von Herrn Löffel
trug zur frohgelaunten Stim-
mung bei. Bei Schlagermusik und
altbekannten Lieblingsliedern
wurden vergnügte Tanzrunden
gedreht. Die maritim gedeckten
Tische mit Muscheln, Sand, klei-
nen Booten, Gräsern und Strand-
gut weckten bei vielen schöne Er-
innerungen an frühere Urlaubs-

zeiten an der Ostsee. Bei bester
Laune wurde zum Rhythmus der
Musik geklatscht und mitgesun-
gen. Es war herrlich!  Am Abend
dieses gelungenen Festes waren
alle glücklich, zufrieden und auch
ein bisschen müde.

Es ist immer wieder schön, zu se-
hen, wie einfach es ist, das Leben
auch im Alter mit viel Freude und
Spaß zu genießen. Im Altenpfle-
geheim Thalheimblick lassen wir
die Sonne in unsere Herzen – so

kann der Sommer gerne weiter-
gehen!

Ein ganz besonderer Dank geht
heute an Pfarrer Kaufmann aus
Jahnsdorf. 
Wie schon so oft schenkte er un-
seren Bewohnern auch im Juli
mit einem Gottesdienst wertvolle
Momente der Besinnung und des
Innehaltens. 

Herzliche Grüße aus dem Alten-
pflegeheim Thalheimblick! n



>> Sommerliche Begegnungen und viele schöne Momente 
in der Diakonie Thalheim

Ein besonderer Höhepunkt war der Tag der offenen
Tür am 16. Juli. Zahlreiche bekannte, aber auch
viele neue Gesichter konnten begrüßt werden. Bei
leckerem Essen und sommerlichen Getränken plau-
derten die Besucherinnen und Besuchern und infor-
mierten sich über Service Wohnen und Tagespflege
im Hochhaus. Das große Interesse und die vielen
positiven Rückmeldungen haben uns sehr gefreut.
Das abwechslungsreiche Programm unserer Tages-
pflege beinhaltete im Juli Gedächtnisspiele für geis-
tige Fitness, Konzentration und Merkfähigkeit, Ge-

schicklichkeitstraining mit verschie-
denfarbigen Bällen, einer Greifzange
und einem kleinen Planschbecken –
eine Übung, die nicht nur die Beweglichkeit förder-
te, sondern auch für viel Spaß sorgte. Gemeinsam
mit den Kindern der Kita „Sonnenschein“ ließen wir
bunte Seifenblasen durch die Luft tanzen. Es wurde
viel gelacht, gestaunt und gemeinsam gespielt. Mit
viel Liebe und Kreativität bastelten wir an einem
anderen Tag duftende, dekorative Lavendelsäck-
chen. An den sonnigen Sommertagen auf der gro-
ßen Terrasse wurde aber auch viel gemeinsam er-
zählt und gelacht.

Kulinarisch wurden unsere Tagesgäste verwöhnt 
u. a. mit Fisch zu hausgemachtem Kartoffelbrei und
Rotkohl, einer herzhaften Käse-Lauch-Suppe sowie
einem traditionellen Linseneintopf. Als Nachspeise
kamen selbstgemachte Erdbeer- und Himbeertor-
ten sowie klassischer Marmorkuchen auf den Tisch.
An besonders warmen Tagen durfte neben frischem
Obst natürlich auch ein leckeres Eis nicht fehlen.
Im Service Wohnen wurde ebenfalls eine köstliche
Erdbeertorte gemacht und unsere Bewohnerinnen
und Bewohner stellten ihr eigenes Eis her – eine
willkommene Erfrischung. Nach den süßen Köst-
lichkeiten sorgte Frau Schlicke für moderate Bewe-
gung. Über das Binden dekorativer Lavendelsträu-
ße freuten sich besonders die Kreativen. Eine Ver-
anstaltung zum Thema Vorsorgevollmacht infor-
mierte über ein Thema, das häufig aufgeschoben
wird, jedoch für Menschen jeden Alters von großer
Bedeutung ist.
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ZUKUNFT IST KEIN ZUFALL – 
Meckern kann jeder, 
mitgestalten nur Sie.

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

jede Verbesserung beginnt mit dem Zuhören. Deshalb möchten wir erfahren, was Sie be-
wegt, was gut läuft und wo Sie Veränderungsbedarf sehen. Ihre Meinung ist wichtig,
denn die Zukunft unserer Stadt gelingt nur gemeinsam.

Bürgerbeteiligung bedeutet aber nicht nur, Anregungen zu geben. Sie lebt auch davon,
dass Menschen bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und Veränderungen aktiv mit-
zutragen. Nur wenn Zuhören und gemeinsames Handeln zusammenkommen, kann aus
Ideen echte Entwicklung entstehen.

Vielen Dank, dass Sie sich Zeit nehmen und mitmachen.

Herzlichen Gruß, 
Ihre Stadtverwaltung Thalheim/Erzgeb.
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Schön, dass Sie da sind!

Wie sind Sie auf die Befragung aufmerksam geworden?

 Amtsblatt                                                 Internetseite der Kommune 
 Facebook der Kommune                             Instagram der Kommune 
 Whats-App-Kanal                                      persönlicher Hinweis 
 Plakat/Aushang                                        

 anderes: __________________________________________________________________

Zufriedenheit

Zu Beginn der Befragung wollen wir zunächst einmal von Ihnen wissen, wie zufrieden Sie ganz
allgemein hier in Thalheim/Erzgeb. sind?

Bitte bewerten Sie dazu die Aussage: „Ich wohne gerne in Thalheim/Erzgeb.“

 trifft voll und ganz zu                trifft eher zu                        trifft teilweise zu 
 trifft weniger zu                       trifft gar nicht zu 

Bitte bewerten Sie auch die Aussage: „Mit den Rahmenbedingungen* in Thalheim/Erz-
geb. bin ich insgesamt zufrieden.“

(* Rahmenbedingungen wie z.B. Versorgung, Einkaufsmöglichkeiten, Betreuungs- und Freizeitange-
bote, Mobilität, etc.)

 trifft voll und ganz zu                trifft eher zu                        trifft teilweise zu 
 trifft weniger zu                       trifft gar nicht zu 



Stadtentwicklung

Wie gut finden Sie die folgenden Bereiche in Thalheim/Erzgeb.?

                                                                    sehr     eher      eher        sehr     kann ich nicht
                                                                     gut       gut    schlecht   schlecht      beurteilen

Sauberkeit                                                                                                      

Sicherheit                                                                                                       

Barrierefreiheit                                                                                                

Wasserqualität                                                                                                

Naturnähe                                                                                                      

Begrünung/Grünanlagen                                                                                  

Spielplätze                                                                                                      

Sport-/Mehrzweckhalle (inkl. Außenanlagen)                                                      

Schwimmbäder (Hallen-/Freibäder)                                                                  

Gastronomie                                                                                                   

einladende Orte für Begegnung und                                                                  
Gemeinschaft (Wohngebietstreff, 
Bänke in Parks, Spielplätze, o. ä.)                                                                                

Wie finden Sie das Freizeitangebot für Ihre Altersgruppe?

 sehr gut                 eher gut                      eher schlecht               sehr schlecht
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Wie bewerten Sie folgende Aussagen? 
(1 = stimme nicht zu, 5 = stimme voll zu)

                                                                                            1          2          3          4          5

Thalheim sollte Baukindergeld oder andere finanzielle                         
Unterstützungen für Familien einführen.

Die Kita-Gebühren in Thalheim sind angemessen.                                

Sportstätten (z. B. Schwimmbad, Sporthalle) sollten                           
kostenlos für Einwohnerinnen/Einwohner sein.

Es gibt ausreichend Angebote für Seniorinnen/Senioren                       
in Thalheim.                                                                          

Der öffentliche Nahverkehr in Thalheim ist gut ausgebaut.                    

Die Gesundheitsvorsorge ist gut.                                                       
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Wie attraktiv finden Sie Thalheim/Erzgeb. in Bezug auf die:

(1 = gar nicht attraktiv, 5 = sehr attraktiv)

                                                                                            1          2          3          4          5

Architektur/städtebauliche Gestaltung                                                

Einkaufsmöglichkeiten                                                                      

Sportmöglichkeiten                                                                           

Kulturangebote (Musik, populärwissenschaftliche und                          
Informationsveranstaltungen, Kreativangebote, 
Ausstellungen)

Ärztliche Versorgung/Erreichbarkeit                                                   

Ruhe/Erholung/Parks/Wald                                                                

Tourismus (Übernachtungen)                                                             

Gastronomie – Angebot an Restaurants                                              

Vereinsangebote                                                                              

Wohnungsangebote                                                                          

Veranstaltungshallen und -plätze                                                       

Grillplätze                                                                                        

Öffentlicher Nahverkehr unter der Woche                                            

Öffentlicher Nahverkehr am Wochenende                                            

Was fehlt Ihnen aktuell am meisten im gesellschaftlichen Leben Thalheims?

Welche sozialen oder kulturellen Angebote wünschen Sie sich für Thalheim?



Jugendliche (12 bis 18 Jahre)
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Anmerkungen: _______________________________________________________________

Wie attraktiv findest du Thalheim/Erzgeb. in Bezug auf die:
(1 = gar nicht attraktiv, 5 = sehr attraktiv)

                                                                                            1          2          3          4          5

Einrichtungen für euch (Jugendliche)                                                  

Angebote für euch (Jugendliche)                                                        

Welche Anforderungen sollte ein attraktiver Jugendtreff haben in Bezug auf:

Lage

Größe

Verkehrsanbindung/Erreichbarkeit

Lärm/Lärmschutz



Bürgerbefragung 2026 Stadt Thalheim | SEITE 5

    THALHEIM/ERZGEB.                                            BÜRGERUMFRAGE

Mobilität

Digitalisierung und Öffentlichkeitsarbeit

Freizeitangebote (Kreativangebote, Musikunterricht, Kochen, Sport/Tanz)

Ausstattung (Kicker, Tischtennisplatte, Küche, Aussenbereich)

Wie informieren Sie sich über städtische Neuigkeiten und Veranstaltungen?

 Im gedruckten Stadtanzeiger                          Im digitalen Stadtanzeiger

 Über die städtischen Social-Media-Kanäle         Über die städtische Internetseite

 Über Aushänge und Plakate

Welche Verkehrsmittel nutzen Sie vorwiegend? (mehrere Punkte möglich)

 eigener PKW (Verbrennermotor)                      eigener PKW (E-Auto) 

 „Sharing“-PKW (mitgenutzt, z.B. mit Verwandten) Moped/Motorrad 

 Fahrdienste (Taxi, Fahrservice, …)                    Fahrdienst durch Verwandte/Nachbarn 

 Fahrrad/Lastenrad/E-Scooter                          zu Fuß

 Öffentliche Verkehrsmittel (Bahn, S-Bahn, U-Bahn, Straßenbahn, Bus)

Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Verkehrsthemen in Thalheim/Erzgeb.?

                                                                    sehr     eher      eher        sehr     kann ich nicht
                                                                     gut       gut    schlecht   schlecht      beurteilen

Fußgängerwege                                                                                               

Fahrradwege                                                                                                   

ÖPNV                                                                                                             

Anbindung der verschiedenen Verkehrsmittel                                                     

Verkehrsfluss                                                                                                  

Straßenzustand                                                                                               

Parkmöglichkeiten                                                                                           



Nachhaltigkeit
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Der Klimawandel erfordert auch ein neues Denken und Handeln, das Aspekte der Nachhaltigkeit
im Blick behält. 

Wie wichtig ist Ihnen Nachhaltigkeit?

 sehr wichtig            eher wichtig                weniger wichtig            gar nicht wichtig 

Wie wichtig sind Ihnen folgende Maßnahmen zur Förderung von Nachhaltigkeit?

                                                                                sehr         eher       weniger     gar nicht
                                                                              wichtig     wichtig       wictig        wichtig

Klimaschutzmaßnahmen                                                                                        

kommunale Versorgung mit erneuerbaren Energien                                                  

Naturschutz                                                                                                          

Ortsbegrünung                                                                                                      

effiziente Flächennutzung                                                                                       

Recycling                                                                                                              

Angebot von regionalen Produkten                                                                          

Über welche erneuerbaren Energiequellen möchten Sie gern mehr informiert werden?

 Sonnenenergie: Photovoltaik = PV (Sonnenstrom), Solarthermie (Sonnenwärme), Agri-PV, 
 Freiflächen-PV, PV auf Dächern, Fassaden und Parkplatzüberdachungen

 Windenergie: Onshore (kommunal relevant), Offshore

 Wasserkraft: Laufwasser, Speicher- und Pumpspeicherkraftwerke, kleine Mühlenstandorte

 Bioenergie: Biogas aus Gülle und Reststoffen, Biomethan, Holzhackschnitzel, Pellets, Altholz, 
 Klärgas, Deponiegas

 Geothermie: oberflächennah über Erdwärmesonden und Wärmepumpen, tiefe Geothermie für 
 Wärmenetze

 Umweltwärme: Luft-, Wasser- und Abwasserwärme, Abwärme aus Gewerbe, Rechenzentren 
 oder Kläranlagen

Wenn Sie die letzten Jahre betrachten: Wie hat sich Thalheim/Erzgeb. insgesamt entwickelt?

 sehr verbessert                                             eher verbessert 

 kaum verändert                                            eher verschlechtert 

 sehr verschlechtert
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Über Sie

Wie alt sind Sie?

 Unter 18 Jahre        18–30 Jahre                 31–50 Jahre                 51–65 Jahre
 Über 65 Jahre         Keine Angabe

Geschlecht:

 Weiblich                 Männlich                      Divers                         Keine Angabe

Wo wohnen Sie? Bitte kreuzen Sie zutreffendes an.

 unmittelbar im Untersuchungsgebiet

 in unmittelbarer Nähe 

zum Untersuchungsgebiet

 keinen direkten Bezug 

zum Untersuchungsgebiet

(vgl. Karte)

Wie lange leben Sie bereits in Thalheim/Erzgeb.?

 Unter 1 Jahr            1–5 Jahre                    6–10 Jahre                  11–20 Jahre
 Über 20 Jahre

Haben Sie Kinder?

 Ja, unter 18 Jahre, Anzahl: _______               Ja, über 18 Jahre, Anzahl: _______
 Nein

Berufliche Situation:

 Berufstätig              Selbstständig               Rentnerin/Rentner        nicht erwerbstätig
 Schülerin/Schüler    Studentin/Student

 Sonstiges: _________________________________________________________________

Einkommen (brutto)

 unter 1.500 €                      1.500 bis unter 2.500 €             2.500 bis unter 3.500 € 
 3.500 bis unter 5.000 €        5.000 € und mehr                     keine Angabe



Freie Rückmeldungen

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Mit Ihren Ideen, Hinweisen und Anregungen leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die Zukunft un-
serer Stadt Thalheim/Erzgeb. Jede Rückmeldung hilft dabei, Chancen zu erkennen und Verbesse-
rungen gemeinsam anzugehen. Denn Bürgerbeteiligung endet nicht mit dieser Befragung – sie be-
ginnt dort, wo Menschen bereit sind, weiter mitzudenken, mitzureden und mitzugestalten.

Eine Stimme darf dabei nicht fehlen: die unserer Kinder. Gemeinsam mit unseren Kinderbürger-
meistern möchten wir wissen, was sich die Jüngsten für Thalheim/Erzgeb. wünschen. Dafür planen
wir ein eigenes Format – lassen Sie sich überraschen!

Herzlichen Dank für Ihr Engagement.

Rückantwort: 30. September 2026
Nutzen Sie gern dafür den Briefkasten des Rathauses.
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Datenschutz: Die Teilnahme an dieser Befragung ist freiwillig. Ihre Angaben werden ausschließ-
lich für die Stadtentwicklung verwendet und ausgewertet. Eine Rückverfolgung auf einzelne Perso-
nen ist nicht möglich/erfolgt nicht. Verantwortlich ist die Stadt Thalheim/Erzgeb., Hauptstraße 5.
Ausführliche Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren Rechten nach Art. 13
DSGVO finden Sie unter www.thalheim-erzgeb.de/datenschutz/ oder erhalten Sie auf Anfrage 
unter pressestelle@thalheim-erzgeb.de

Was lieben Sie an Thalheim – und was würde Sie sofort ändern?

Haben Sie weitere Ideen oder Kritikpunkte zur Entwicklung Thalheims?

Gibt es Projekte oder Initiativen, die Sie vermissen?

Haben Sie weitere Ideen, Vorschläge oder Anregungen, die Sie gern ansprechen 
möchten?
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laden wir Sie herzlich ein, unsere Tagespflege oder das Service
Wohnen bei einem kostenlosen und unverbindlichen Schnuppertag kennenzulernen. Vereinbaren Sie gerne
einen Termin telefonisch unter 03721/2731902 oder tagespflege.thalheim@diakonie-erzgebirge.de.

Das Team der Diakonie Thalheim freut sich darauf, Sie bald persönlich begrüßen zu dürfen. n

>> Die Juli-Wanderung des SVT Thalheim Abt. Wandern 

Am Sonntag, dem 12. Juli lud die Abteilung Wan-
dern des SV Tanne Thalheim e. V. zu Ihrer Juli -
Wanderung ein. Start und Ziel war der Kurpark in
Thermalbad Wiesenbad mit seiner über 500 Jahre
alten Heilquelle. Pünktlich um 9 Uhr machten sich
20 Wanderlustige auf die 16 Kilometer lange Stre-
cke des Kurortrundweges. An einem herrlichen
Sommertag ging es zunächst entlang des maleri-
schen Zschopautals in Richtung Wiesa und Fisch-
treppe, dann bergauf durch den Seidelgrund in den
Ortsteil Neundorf mit schmucken Häusern und
Fachwerkgebäuden. Auch die dortige um 1900 er-
baute Kirche ist sehr sehenswert. Auf dem weiteren
Weg in den Ortsteil Schönfeld bekamen wir immer
wieder herrliche Fern- und Panoramablicke auf die
Berge des Erzgebirges geboten. Am Naherholungs-
gebiet am Weberteich unweit des Modellbahnlandes
(größte Spur - I - Anlage Europas) machten wir
Rast. Hierbei wurden wir von der ortsansässigen
Bäckerei Völker, welche extra an diesem Sonntag
für uns öffnete, mit super leckerem Softeis ver-
sorgt. Entlang der Zschopau, dem wasserreichsten
Fluss unseres Erzgebirges, führte uns der Weg wei-

ter in den Ortsteil Wiesa. Als markantes Bauwerk
prägt weithin sichtbar die um 1903/04 erbaute St.
Trinitatiskirche das Ortsbild von „dr Wies“. Sie ist
die einzige Jugendstilkirche im Erzgebirge. Gegen
Ende der Tour stand noch die Besichtigung von
May‘s Turms (ehemals Bismarckturm) auf dem Pro-
gramm. Der knapp 15 Meter hohe Turm erhebt sich
über dem Zschopautal und bietet einen tollen Aus-
blick in das umliegende Erzgebirge. Zum Aussichts-
turm gelangt man über eine Innentreppe mit 62
Stufen. Der Turm ist von April bis September täg-
lich von 10 - 20 Uhr und von Oktober bis März von
10 - 16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei Am Nach-
mittag hatten wir nach einer wunderschönen Runde
wieder die Rehaklinik „Miriquidi“ erreicht, welche im
September letzten Jahres nach fünfjähriger Bauzeit
neu eröffnet wurde und mittlerweile 70 Jahre Reha-
klinik „Miriquidi“, 30 Jahre Therme „Miriquidi“ sowie
20 Jahre Thermal Kräuter Wellness feiern konnte.
Bei Kaffee und Kuchen in der Kurparkhalle ließen
wir diesen „wanderbaren“ Tag ausklingen.

Foto und Text: Rico Weisbach n



lichen Einsatz wurde ihm die Silberne Ehrennadel
des Landessportbundes Sachsen verliehen.
Ein weiterer Höhepunkt war die Vorstellung der
neuen Vereinschronik, die unter der Leitung von
Steve Freiport entstanden ist. Sie wurde allen Gäs-
ten als bleibende Erinnerung an das Jubiläum über-
reicht.
Die Tischtennisabteilung bedankt sich herzlich bei
ihren Unterstützern: EnviaM, Erzgebirgssparkasse,
Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt,

Stiftung Tholm, Fahrschule Vogler
und Pulsotronic. Ohne ihre groß-
zügige Unterstützung wäre die
Ausrichtung eines Jubiläums in
diesem Umfang nicht möglich ge-
wesen.
Mit vielen schönen Begegnungen,
sportlichen Erfolgen und gemein-
samen Erinnerungen war das 
25-jährige Jubiläum ein voller Er-
folg. Die Abteilung blickt stolz auf
die vergangenen 25 Jahre zurück
und freut sich auf viele weitere er-
folgreiche Jahre im Tischtennis-
sport.

Text/Bilder: David Neuber n

Mit einem abwechslungsreichen Programm feierte
die Tischtennisabteilung des SV Tanne Thalheim am
27. Juni ihr 25-jähriges Bestehen im Waldcamping
Thalheim.
Traditionell begann der Jubiläumstag mit der Ver-
einsmeisterschaft in der Grundschule. Trotz zahlrei-
cher hitzebedingter Absagen aufgrund von Tempe-
raturen von bis zu 40 °C nahmen 22 Spielerinnen
und Spieler teil. Erstmals sicherte sich Nachwuchs-
spieler Jacob von der Tann den Titel des Vereins-
meisters. Benjamin Steudten belegte den zweiten
Platz, André Albrecht wurde Dritter. Als beste Nach-
wuchsspielerin wurde Janine Herrmann ausge-
zeichnet, den Titel der besten Frau gewann Angela
Resch.
Am Nachmittag stand die Jubiläumsfeier mit aktu-
ellen und ehemaligen Mitgliedern im Mittelpunkt.
Neben verschiedenen Siegerehrungen wurden auch
die Kreismeisterinnen und Kreismeister des Nach-
wuchsbereichs geehrt. Eine besondere Auszeich-
nung erhielt Gerd Arnas, der sich seit der Gründung
der Abteilung als 1. Stellvertreter der Abteilungslei-
tung engagiert. Für seinen langjährigen ehrenamt-
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>> Tischtennisabteilung des SV Tanne Thalheim feiert 25-jähriges Jubiläum
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>> Lucy Pampel überzeugt beim Deutschland-Cup mit Platz 13

Einen starken 13. Platz belegte
Lucy Pampel beim Deutsch-
land-Cup im bayerischen Wa-
ging am See. Die junge Turne-
rin hatte sich als eine von nur
zwei Athletinnen aus Sachsen
für den Wettkampf der Leis-
tungsklasse 1 (Altersklasse
14/15 Jahre) qualifiziert. Ins-
gesamt traten die 34 besten
Turnerinnen Deutschlands an,
darunter auch Sportlerinnen
aus der 3. Bundesliga.

Trotz gesundheitlicher Probleme in der Woche vor
dem Wettkampf zeigte Lucy eine starke Leistung.
Am Boden überzeugte sie mit einer nahezu fehler-
freien Übung und erhielt dafür die siebthöchste
Wertung. Am Sprung blieb die Punkteausbeute hin-
ter den Erwartungen, obwohl die gezeigte Leistung
Anlass zu einer etwas höheren Bewertung gegeben
hätte. Am Stufenbarren entschied sich Lucy für die
schwierigere Übung mit einem höheren Ausgangs-
wert. Der entscheidende Handstand gelang jedoch
nicht wie im Einturnen, sodass der höhere Aus-
gangswert nicht anerkannt wurde und zusätzlich

Ausführungsabzüge hinzuka-
men.
Besonders unglücklich verlief
der Wettkampf am Schwebe-
balken: Kurz vor ihrem Auftritt
erlitt Lucy Nasenbluten. Dank
des schnellen Eingreifens der
Sanitäter und des verständnis-
vollen Kampfgerichts konnte
sie ihre Übung nach einer kur-
zen Unterbrechung schließlich
als letzte Turnerin absolvieren.
Die ungeplante Aufregung

blieb jedoch nicht ohne Folgen: Beim freien Rad
musste sie das Gerät verlassen, zudem wurde eine
Übungsverbindung nicht anerkannt. Insgesamt
verlor sie dadurch rund 1,5 Punkte.
Trotz dieser unglücklichen Umstände belegte Lucy
Pampel am Ende einen hervorragenden 13. Platz.
Für das Trainerteam des SV Tanne Thalheim e. V. ist
dies ein besonderer Erfolg. Mit vergleichsweise ein-
fachen Trainingsbedingungen zählt Lucy zu den
besten Turnerinnen Deutschlands in ihrer Alters-
klasse. 

Text und Foto: Silke Eiser n

>> Erfolgreiche Erzgebirgsspiele für die Turnerinnen aus Thalheim

Im Auftrag des Kreissportbundes Erzgebirge fand
am 6. Juni 2026 die Vorrunde der Erzgebirgsspiele
des Altkreises Stollberg in der Turnhalle der Grund-
schule statt. 48 Turnerinnen aus Lugau und Thal-
heim turnten in allen Pflichtklassen sowie in der
Leistungsklasse LK4. Auf einen Wettkampf in den
Leistungsklassen LK2 und LK3 wurde verzichtet, da

sich dort auf-
grund der ge-
ringen Teilneh-
merzahl alle
Turnerinnen be-
reits automa-
tisch für das Fi-
nale qualifiziert
hatten. Die Tur-
nerinnen dieser
Klassen unter-
stützten statt-
dessen als
Kampfrichterin-
nen und Helfe-
rinnen den
Wettkampf. Die
erfolgreichsten
Thalheimerin-

nen mit bis zu fünf Medaillen waren Sally Viehweger
(AK 8), Emma Päßler (AK 10/11), Anna Schneider,
Anni Gauser (Einsteigerwertung), Helene Scheibner
(LK4, 12 Jahre). 

Die jeweils drei besten Turnerinnen der regulären
Altersklassen qualifizierten sich für das Finale der
Erzgebirgsspiele am 20. Juni in Annaberg-Buch-
holz. Insgesamt 14 Thalheimer Turnerinnen gingen
an den Start. Trotz hochsommerlicher Temperatu-
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ren zeigten die Mädchen starke Leistungen. Insge-
samt 69 Turnerinnen in elf Altersklassen gaben in
der großen Silberlandhalle parallel in Pflicht- und
Kürwettkämpfen ihr Bestes. Die Turnerinnen aus
Thalheim erturnten insgesamt 10 Gold-, 15 Silber-
und 8 Bronzemedaillen. Den Erzgebirgsmeistertitel
sicherten sich Helene Lasch (LK4 12/13), Klara
Schubert (LK4 18/19), Tira Dörner (LK3 14/15) so-
wie Nele Taubert (LK3 16–19). Silbermedaillen in
der Mehrkampfwertung gingen an Martha Scheib-
ner (LK3 16–29) und Lena Kaden (LK4 12/13). 
Emma Päßler durfte sich in der Pflichtklasse bis 
11 Jahre über Bronze im Mehrkampf freuen. Bis auf
drei Turnerinnen konnten alle Mädchen mindestens
eine Medaille mit nach Hause nehmen.

Text und Fotos: Silke Eiser n



SEITE 23AUSGABE 8/2026

    THALHEIM/ERZGEB.                                                          ERLEBEN

>> Herbstliches Dekomaterial 
gesucht

Für unsere Erntedankkrone können bis Mitt-
woch, den 23.09.2026 getrocknete Blumen,
Früchte, Zierkürbisse und Ranken im Rathaus,
Zimmer 1.17 oder im Juweliergeschäft Weiß-
bach abgegeben werden. 

Weitere Infos erhalten Sie von Frau Arnold und
Frau Fankhänel (03721/262-21) oder von Herrn
Weißbach (03721/85050).

Am Samstag, dem 26.09.2026 um 18 Uhr wird
die Krone von den Thalheimer Kirchgemeinden-
geweiht. Dazu sind Sie herzlich eingeladen!

Ihre Stadtverwaltung n
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>> PURPLE-PATH-Wochenende
11.bis 13. September: Begegnungen
am Kunst- und Skulpturenweg

Das PURPLE-PATH-Wochenende vom 11. bis 
13. September 2026 verbindet internationale Ge-
genwartskunst mit regionaler Festkultur. In der Re-
gion um Chemnitz, in Mittelsachsen, dem Erzgebir-
ge und dem Zwickauer Land erwartet die Besu-
cher:innen ein vielfältiges Programm: Mit Wande-
rungen, Musik, Festen, Führungen entlang der Wer-
ke, Gesprächen mit Künstler:innen, Workshops und
Aktionen im öffentlichen Raum.
Das Wochenende lädt dazu ein, Kunst und Region
neu zu entdecken. Zwischen Installation und Kirch-
platz, Wiesenweg und Festzelt entstehen Begeg-
nungen und Gespräche über lokale Geschichte und
zeitgenössische Kunst, die neue Perspektiven auf
sie eröffnet. Drei Tage lang bieten Chemnitz und die
38 Kommunen des PURPLE PATH zahlreiche Anlässe
für Ausflüge zu Kunstwerken, kulturellen Highlights
und malerischen Landschaften.
Der Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATH er-
zählt die Geschichte einer Region, die geprägt ist
von Bergbau und Industrie, Ausbeutung und Profit,
aber auch von Traditionen der Innovation, des
Handwerks und der Solidarität. Die Werke renom-
mierter zeitgenössischer Künstler:innen wie James
Turrell, Leiko Ikemura oder Tony Cragg treten in
den Dialog mit dieser Historie und entfalten sich im
öffentlichen Raum: auf Industriebrachen, an Bahn-
höfen, Flussufern oder im stillen Wasser eines
Mühlgrabens. Sie korrespondieren mit Bauern- und
Textilmuseen, verbinden sich mit Schlössern und
alten Kirchen, ihren Orgeln und ihrer Kunst.
Als eines der großen Projekte der Kulturhauptstadt
Europas Chemnitz 2025 ist der PURPLE PATH dau-
erhaft angelegt. Er hat im Kulturhauptstadtjahr
2025 Chemnitz und die Kulturhauptstadtregion
durch öffentliche Kunst zusammengeführt und lädt
auch in Zukunft dazu ein, diesen ge-
meinsamen kulturellen Raum neu zu
entdecken.

https://purple-path.de/wochenende/ n
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>> Skatspieler gesucht für eine 
Skatrunde am 1. September 
in der Stiftung Tholm

Regelmäßig am 1. Dienstag im Monat findet zwi-
schen 10 und 12 Uhr ein Seniorentreff in der Stif-
tung Tholm statt. Besonders beliebt ist hier aktuell
das Kartenspielen. Da die meisten Gäste Frauen
sind, wird sehr gern Rommé gespielt. Nun werden
Männer gesucht, die das Angebot mit einer Skat-
runde ergänzen.
Alle weiteren Veranstaltungen der Stiftung Tholm
finden Sie jeweils hier auf der Veranstaltungsseite
des Stadtanzeigers, in unserem aktuellen Flyer und
auf der Webseite der Stiftung www.tholm.art n
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>> 65. Internationales T(H)ALHEIM-Treffen in Lauterach

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Freunde des T(h)alheimer Treffens,
nach dem vor vier Wochen unser T(h)alheimer Tref-
fen bei uns in Talheim/Lauterach stattfand, möch-
ten wir uns auf diesem Wege nochmals bei euch al-
len für das schöne Zusammentreffen recht herzlich
bedanken.
Uns hat es außerordentlich gefreut, dass so viele
T(h)alheimer in unsere kleine Gemeinde gekom-
men sind. 
Damit Ihr alle eine kleine Erinnerung habt, möchten

wir euch noch ein paar Foto-Impressionen vom
Treffen senden.

Liebe Grüße und auf ein gesundes Wiedersehen 
freut sich Rolf Sorgenfrei und das ganze 
ORGA-Team 

Das 66. Internationale T(h)alheim-Treffen findet
nächstes Jahr vom 18.06. bis 20.06.2027 in Rumä-
nien statt. Bei Interesse gern melden unter: 
pressestelle@thalheim-erzgeb.de n
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>> Geistliches Wort

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

Leid durchstehen

Das ist schwer. Viele Bekannte und auch Freunde
wissen nicht mehr, was sie sagen sollen. Die Treffen
werden weniger. Wer leidet, um den wird es ein-
sam. Doch wir brauchen Verständnis, dass jemand
am besten sogar unsere innersten Gedanken und
Gefühle verstehen kann. Doch wer kann das schon?
Kinder? Freunde?

In der Bibel wird uns von vielen Menschen mit
schweren Schicksalen berichtet. Und immer ist es
Jesus, der eben keinen Bogen um sie macht. Er
geht auf sie zu. Er sieht genau hin. Er hat ein offe-
nes Herz und Er handelt; manchmal anders als er-
wartet, aber immer so, dass der Mensch echte Hilfe
von Gott erfährt.

Daran sollen wir erkennen, wie Jesus ist, auch heu-
te, als der, der auferstanden ist und lebt.

Er hat die tiefsten Tiefen des Menschseins erlitten,
von seinen Freunden enttäuscht, verlassen, verra-
ten und am Kreuz ermordet. Er kennt Schmerzen,
Not und Einsamkeit.

Der einzige Unterschied: sein Leiden und Sterben
geschah für uns, für unsere Schuld, damit wir Ver-
gebung erfahren und ungehindert mit Gott leben
können. 

So wird klar: Jesus kann uns verstehen, - Dich -,
mitten in Leid und schwerem Schicksal. Du kannst
offen mit ihm reden - im Gebet -, denn er kennt
auch Dein inneres zerbrochenes Herz, alle Selbst-
anklage und alle Scham und alle Schuld. Er will sich
um Dich kümmern. Das lesen wir im 1. Petrusbrief
5,7: „Alle eure Sorge werft auf IHN (Jesus); denn er
sorgt für euch!“

Wie? Durch das, was wir am Nötigsten brauchen:
z.B.: innere Ruhe; Stillung der Angst; Gewissheit,
dass Jesus da ist; einen Menschen, der mich ver-
steht; Hilfe in praktischen Dingen; aber auch Ver-
gebung und Freiheit zu einem Leben mit Gott.
Wenn Du Hilfe dabei brauchst, helfen wir Dir gern in
allen christlichen Gemeinden hier in Thalheim.

Einen von Gott gesegneten Neustart nach den Feri-
en wünscht im Namen der Ev. Luth. Kirchgemeinde

Martin Gräßer n
Foto: Jana Reichel
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> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Römisch-Katholische Gemeinde 
> Thalheim

jeden So. 08:45 Uhr Gottesdienst n

>> KIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Freikirchliche 
> Gemeinde 

Do., 20.08.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 23.08.   09.30 Uhr  Gottesdienst
Do., 27.08.   19.30 Uhr  Bibelstunde 
So., 30.08.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    mit Abendmahl
Do., 03.09.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 06.09.   10.00 Uhr  Gemeindefest im 
                                    Seminarpark Stollberg 
Do., 10.09.   19.30 Uhr  Gemeindegespräch
So., 13.09.   09.30 Uhr  Familiengottesdienst n

> Evangelisch-Methodistische Kirche 

So., 23.08.    10.30 Uhr   Gottesdienst  
So., 30.08.    14.00 Uhr  Bezirks-
                                    gemeindefest in Zwönitz
So., 06.09.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 13.09.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 20.09.    09.00 Uhr   Gottesdienst

Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n
> Evangelisch-Lutherische Kirche

So., 23.08.    10.00 Uhr   Familiengottesdienst zum
                                    Schuljahresbeginn
So., 30.08.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier 
                                    mit Tauferinnerung
                                    sowie Vorstellung der 
                                    Kandidatinnen und
                                    Kandidaten zur 
                                    Kirchenvorstandswahl *
So., 06.09.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier mit 
                                    Kinderbetreuung
                   19.00 Uhr   Konzert mit „Collegium 
                                    1704“ im Rahmen
                                    des Musikfestes Erzgebirge
So., 13.09.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier
                                    anschließend 
                                    Kirchenvorstandswahl
                                    (bis 17 Uhr) *
So., 20.09.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier 
                                    mit Taufe *
                                    
Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar 
unter: www.kirche-thalheim.de (bitte beachten: es
werden nicht alle GD gestreamt) n

>> BLAUES KREUZ IN SACHSEN 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin: Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im
Ev.-Kirchgemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg, Tel. 037296-922603 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)
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>> Wer kennt unsere nähere Heimat? 
Teil 8/2026

Liebe Leserinnen und Leser,
wer meiner Emp-
fehlung vom Juli
gefolgt ist und sich
im Rätzteich vom
Hochsommer er-
frischt hat, der hat
gewusst, dieser be-
findet sich im
„Ortsteil Gelobt-
land“ Marienbergs. Auf welcher Seite des Teiches
Sie sich dabei gelagert haben, müssen Sie aber nie-
manden verraten.
Für den neuen Monat geht es nun an eine Talsperre,
die im Juli „in Flammen stand“. Wissen Sie, wie sich
dieses jährliche, große Spektakel nennt?

a) Lichtenberg in Flammen     
b) Klingenberg in Flammen     
c) Malter in Flammen

Text/Foto: E. Börner n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; Neukirchner Villa, Robert-Koch-Str. 5; Frauen-
ärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei Tau-
scher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen, Unte-
re Bahnhofstr. 23; Drogerie Kluge, Untere Bahnhofstr. 14;
AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali Ver-
sicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop Katrin Bau-
er, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka Kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; Kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Kinderland am
Steinberg, Gartenstr. 2; Bäckerei Jähn, Tannenstr. 52;
Behindertenverband, Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis
Frau Dr. med. Fock, Hauptstr. 47; Wolf's Kantine, Zwö-
nitztalstr. 32; Diska Markt Bäckerei, Haupstr. 72; Kita Bie-
nenkorb, Bahnhofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr. 18;
Juwelier Weißbach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr. 5;
Ratskeller, Hauptstr. 5; Pension und Café Wiesenmühle
Thalheim, Chemnitzer Str. 48; Marschners Eisdiele,
Chemnitzer Str. 1 Und unter: 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔  AZURIT Quedlinburg GmbH
➔  Physio & Vital Thalheim
➔  Beer’s Apotheken OHG 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Abschied

Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von Herrn

Manfred Mustermann
Unser besonderer Dank
gilt dem Trauerredner für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus sowie allen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben.

In Dankbarkeit
seine Familie

Musterhausen, Oktober 2017

Beistand braucht, wer einen 
geliebten Menschen verloren hat ...

Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und 

Arbeitskollegen für die erfahrene Anteilnahme beim Abschied

von einem geliebten Menschen mit einer persönlichen Dank-

anzeige in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach

Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche per Email – Sie 

erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung.

Anzeigentelefon: 037208 876-21  
anzeigen@riedel-verlag.de

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

werde ich immer bei euch sein. 

Rainer Maria Rilke (1875–1926)



SEITE 31AUSGABE 8/2026

Anzeige(n)



Inhaberin Susann Rümmler
August-Bebel-Str. 15 | 08297 Zwönitz OT Dorfchemnitz

Tel. 037754 3618 | info@hair-kult.de

LASSEN SIE SICH VERSCHÖNERN – VON KOPF BIS FUSS

FRISEUR • KOSMETIK • FUSSPFLEGE
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RECHTSANWALT KLAUS WINTERMANTEL

Fachanwalt für Familienrecht
Weitere Interessen-/Tätigkeitsschwerpunkte:

• Baurecht • Arbeitsrecht • Verkehrsrecht
• Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Termine nach Vereinbarung

§ §
Forststraße 1 · 09366 Stollberg · Telefon (03 72 96) 92 19 80

Fax (03 72 96) 92 19 81 · Funk (01 72) 9 79 38 00
info@kanzlei-wintermantel.de · www.kanzlei-wintermantel.de
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Metallrecycling Gränz 
Ihr zuverlässiger Partner im Handel 

mit Buntmetallen und Schro�

Ankauf von Buntmetallen, Stahl‐ und Kabelschro� sowie 
Altpapier von Firmen‐ und Privatkunden zu Tageshöchstpreisen 

Chemnitzer Str. 2f  |  09366 Niederdorf 
Tel. 037296/7930 

www.metallrecycling‐graenz.de 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 7:00‐16:00 Uhr 
Do 7:00‐18:00 Uhr 

    THALHEIM/ERZGEB.                                                     ANZEIGE(N)
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